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PROJEKTE PERSONAL

PROJEKTE
Sanierung Brücke Klingenmühle 

Im Sommer 2019 konnten sich die Politischen Gemein-
den Wigoltingen und Märstetten auf die Sanierung der 
Brücke Klingenmühle einigen. Die Brücke musste infolge 
starker Korrosion und Schäden an den Widerlagern sa-
niert werden. Da die Brücke die beiden Gemeinden über 
den Kemmenbach verbindet, werden die Kosten zu je 50% 
aufgeteilt. Die Bauherrenvertretung wurde durch die Politi-
sche Gemeinde Märstetten übernommen. Für den Ersatz-
bau musste vorab eine Konzession beim Departement für 
Bau und Umwelt (DBU) des Kantons Thurgau eingeholt 
werden. Das entsprechende Auflageverfahren wurde vom 
03.07.2020 – 22.07.2020 durchgeführt. Am 30.10.2020 

ging der Entscheid vom DBU ein, welcher die Bewilligung 
mit Auflagen für den Ersatzneubau und eine Konzession 
über die Dauer von 50 Jahren beinhaltet. Eine dieser Aufla-
gen gibt auch das Zeitfenster für die Arbeiten vor. So dürfen 
Arbeiten im Bachbett infolge des Umweltschutzes und der 
Laichzeit der Fische nur von Mai bis Oktober ausgeführt 
werden. Somit konnten die Arbeiten auf das Jahr 2021 hin 
geplant werden. 

Die Bauleitung übernahm das Ingenieurbüro ICG Ingenieu-
re AG aus Ottoberg. Die Aushub- und Betonarbeiten wur-
den an die Firma Tschannen AG aus Müllheim und die Ge-
länderarbeiten an die Firma Hochuli AG aus Wigoltingen 
vergeben. Mitte Juni 2021 konnten die Arbeiten  bei einem 

AKTUELLES NEWSLETTER

gam

Gewerbe-
Ausstellung-
Märstetten

'22
gemeinsam
aktiv
miterleben

Weitsicht
Märstetten
2. – 4.9.2022

Öffnungszeiten:
Freitag  17.00 – 21.00 Uhr
Samstag  10.00 – 21.00 Uhr
Sonntag  10.00 – 17.00 Uhr



optimalen Wasserstand starten, wobei mit der Erstellung ei-
nes Lehmdammes zum Wasserrückhalt begonnen wurde. 
Dieser wurde aber kurz darauf durch die schweren Unwet-
ter weggeschwemmt. Auch ein zweiter Versuch schlug fehl, 
der Damm wurde wiederum weggespült. Schliesslich wur-
den die Bauarbeiten gestoppt, um ein Abschwellen des zu 
hohen Wasserstandes abzuwarten. Im Weiteren musste ein 
neues Konzept für die Wasserhaltung ausgearbeitet wer-
den, da das bestehende, einfache und kostengünstige Kon-
zept nicht auf solch ungewöhnlich grosse Wassermassen 
ausgerichtet war. Der Baumeister konnte anfangs August 
ein neues Konzept vorlegen, welches eine Wand mit soge-
nannten Mega-Betonsteinen als Wasserscheide vorsah. 

Nachdem die veranschlagten Mehrkosten von beiden Ge-
meinderäten genehmigt wurden, konnten die Arbeiten wie-
der aufgenommen werden, welche sodann zügig und ohne 
weitere Unterbrechung zu Ende gebracht werden konnten. 
Mitte Oktober 2021 wurde die Betonplatte betoniert und 
Anfangs Januar 2022 das Geländer erstellt. Danach konn-
te die Brücke wieder für Fussgänger und Verkehr freige-
geben werden. Momentan ist noch das Aufbringen eines 
Belages ausstehend. 

Die Gemeinden Märstetten und Wigoltingen freuen sich an 
einem neuen und aufgewerteten Bauwerk.

Die sanierte Brücke Klingenmühle präsentiert sich in einem neuen Kleid

Schwellensanierung Dorfbach Etappe 1.3

Die Bauarbeiten für die Schwellensanierung im Dorfbach 
wurden am 08. August 2022 in Angriff genommen. Bei 
diesem Projekt werden weitere Bachschwellen ersetzt. Die 
Schwellen im oberen Bachbereich (bis Schulhaus Ottoberg) 
wurden bereits in den letzten beiden Jahren ersetzt. Die be-
stehenden Schwellen sind aus Eichenbalken und in einem 
schlechten Zustand. Neu werden Steinschwellen verbaut, 
welche langlebiger sind. Der Kanton subventioniert diese 
Hochwasserschutzmassnahmen mit einer Kostenübernah-
men von 60%. Diese Massnahme hilft, im Falle von Stark- 
niederschlägen, das anfallende Geschiebe zurückzuhalten 
und damit einen geordneten Wasserabfluss zu gewährleis-
ten. 

Die durch Steine ersetzten Holzschwellen erhöhen die Sicherheit am Dorf-
bach

Damit die Arbeiten für alle Beteiligten sicher ausgeführt wer-
den können, muss der Fuss- und Wanderweg im/am Bach-
tobelweg zwischen Ruberbaum und dem Bereich «Chrosli» 
gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt etwas weiter östlich 
über die Flurstrasse «Chrosli». Der Bachdurchlass selber 
wird ebenfalls saniert. Dieser kann während rund einer 
Woche nicht befahren werden. Ansonsten sind die Strassen 
für die Berechtigten ohne grössere Einschränkungen auch 
während der Bauphase befahrbar. Allfällige Einschränkun-
gen werden mittels Anschlägen vor Ort angekündigt. Sie 
stehen in Abhängigkeit vom jeweiligen Baufortschritt.



Während der Etappe 1.3 wird der Fuss- und Wanderweg umgeleitet

Strassensanierungsprojekt Boltshausen

Das Projekt «Strassensanierung Boltshausen» ist hinsichtlich 
Kosten und Abklärungsbedarf umfangreich und wurde des-
halb in zwei Teilprojekte aufgeteilt. So sollen 2022 zunächst 
die «Randbereiche» von Boltshausen saniert werden (rote 
Markierung). Aktuell werden noch letzte Details geklärt und 
die Arbeitsausschreibung vorbereitet. Ende August/ Anfang 
September sollte dann die Arbeitsvergabe erfolgen, damit 
die Sanierungsarbeiten im Herbst 2022 ausgeführt werden 
können. Die Sanierung der Ortsdurchfahrt (gelbe Markie-
rung) hingegen bedarf vertiefter Abklärungen, insbesonde-
re der Kontext mit dem parallel verlaufenden Bach macht 
die Projektierungsarbeiten erheblich komplizierter. Je nach 
zeitlichem Ablauf bezüglich Projektierungsarbeiten, sowie 
Einholung kantonaler Bewilligungen, könnte dieses Vorha-
ben 2023, allenfalls erst 2024 umgesetzt werden. 

Die Sanierung der Strassen in Boltshausen in der Übersicht

Baugesuche 2022

Der Arbeitsanfall im Bereich Hochbau ist weiterhin gross. 
Seit 2020 hat die Anzahl der zu bearbeitenden Baugesuche 
markant zugenommen, wobei sich dieser Trend 2022 wei-
ter akzentuiert. Nach einem halben Jahr wurde bereits das 
Total der Baugesuche im Vorjahre erreicht.

Dieser Trend ist auch in weiteren Thurgauer Gemeinden 
feststellbar. Allenfalls handelt es sich um die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie sowie des Ukraine-Krieges und wird 
eventuell wieder abflachen. In diesem Zusammenhang fällt 
auf, dass 2022 sehr viele Gesuche für alternative Heize-
nergieträger eingereicht wurden, insbesondere für Wärme-
pumpen, Solar-Anlagen sowie Erdsondenbohrungen. 

Sanierung Bahnhofstrasse 

Vor wenigen Wochen erfolgte der Start zur zeitaufwendigen 
Sanierung der Bahnhofstrasse. Die Fortschritte erfolgen 
plangemäss. Ebenso zufrieden ist man mit der Umsetzung 
des Verkehrsregimes, das nebst den Umleitungen einen 
Süd-Nord-Einbahnverkehr vorsieht. Unliebsame Vorkomm-
nisse, die diesbezüglich andernorts alltäglich sind, sind bis-
her glücklicherweise ausgeblieben. Ein grosser Dank gilt 
allen Verkehrsteilnehmern, aber auch den Anstössern, die 
von dieser grossen Baustelle betroffen sind.

GAM 2022 - Märstetten soll die Arbeit von Behörde 
und Verwaltung besser kennenlernen

Ist ein flächendeckendes Parkierungskonzept notwendig? 
Wird es in Märstetten weiterhin eine Arztpraxis geben? Was 
bedeutet Arbeitsintegration Märstetten? Welche Unterlagen 
benötigt ein Baugesuch, usw.? 

Alltagsfragen, mit denen sich Behörde und Verwaltung un-
serer Gemeinde befassen und über die sie gerne den Be-
wohnerinnen und Bewohnern von Märstetten Auskunft gibt. 
Beste Gelegenheit bietet die Gewerbeausstellung Märstet-
ten, die vom 02. bis 04. September dieses Jahres in und 
um die Mehrzweckhalle Weitsicht stattfindet. Die Gemeinde 
Märstetten zählt sich ebenfalls zu den «Ausstellern» und will 
mit ihren Gemeinderäten und Verwaltungsmitarbeitenden 
mit spezifischen Themen an die Bevölkerung treten und ins-
besondere deren Anliegen wahrnehmen. 

Sowohl die Ratsmitglieder als auch die Verwaltungsmitar-
beitenden freuen sich, am ersten Septemberwochenende, 
mit möglichst vielen Besucherinnen und Besuchern ins Ge-
spräch zu kommen, brennende Fragen nach Möglichkeit zu 
beantworten, aber auch einen Einblick in ihre verantwor-
tungsvollen Aufgaben geben zu können.

AKTUELLES



Will Märstetten auch weiterhin eine Dorfarztpraxis?

Der berufliche Ruhestand heute praktizierender Hausärz-
te ist insbesondere in ländlichen Regionen bezüglich einer 
Nachfolgelösung eine grosse Herausforderung. Ärzte, die 
seit langer Zeit, vielleicht sogar seit Jahrzehnten am selben 
Ort ihren Dienst versehen, nähern sich der Pensionierung 
und neu ausgebildete Mediziner ziehen oft eine Praxis in 
der Stadt oder eine Anstellung in einem Spital vor. Diese 
wenig erfreuliche Perspektive, in absehbarer Zeit über kei-
nen lokalen Hausarzt mehr zu verfügen, hat den Gemein-
derat Märstetten bewogen, geeignete Schritte einzuleiten. 
Obschon die medizinische Grundversorgung kein gesetz-
licher Auftrag einer Gemeindebehörde ist, fühlt sich diese 
in der Verantwortung, auch hinsichtlich der Tatsache, dass 
eine lokale Arztpraxis ein nicht zu unterschätzender Stand-
ortvorteil bezüglich der Nahversorgung ist.

Der Gemeinderat Märstetten hat die Firma PraxaMed aus 
Volketswil mit einer Machbarkeitsstudie für die Errichtung 
einer Gemeinschaftspraxis beauftragt. Nur ein solches Mo-
dell bietet attraktivere Arbeitsbedingungen und ermöglicht 
die Nutzung von Synergien. In die aktuellen Abklärungen 
wurde nebst der Firma PraxaMed auch der Märstetter Arzt 
Dr. Urs-Peter Beerli einbezogen. Dies mit dem Ziel, einen 
möglichst nahtlosen Übergang zu neuen Behandlungsgele-
genheiten anzustreben. Nach der Machbarkeitsstudie muss 
allenfalls ein Vorprojekt für die Gemeinde Märstetten er-
stellt werden.

Die Bevölkerung soll in die Meinungsbildung einbezogen 
werden. Mittels einer Umfrage, welche ab Ende August 
auf der Website zur Verfügung stehen wird, will der Ge-
meinderat die Meinung der Bevölkerung zu diesem Thema 
einholen. Diese soll Antworten auf den Wunsch nach einer 
Dorfarztpraxis geben und die Bereitschaft prüfen, als Steu-
erzahler Kosten aufwenden zu wollen, um eine proaktive 
Suche nach einem Arzt zu lancieren.

PERSONAL

Personelles aus der Gemeinde Märstetten

Rebecca Fischer, Bausekretärin, tritt Ende August 2022 
einen halbjährigen unbezahlten Ausland-Urlaub an. Sie 
wird in dieser Zeit durch Alena Segenreich aus Kreuzlingen 
vertreten. Die temporäre Mitarbeiterin hat ihre Tätigkeit in 
Märstetten am Dienstag, 02. August 2022 aufgenommen. 

Eine personelle Rochade gibt es zudem im Werkhof. Derek 
Ainscow aus Altnau wird das Werkhof-Team verstärken. Er 
übernimmt die Aufgaben von Simon Kobler, welche die-
ser aus persönlichen, familiären Gründen Ende Juni 2022 
aufgeben musste. Der neue Mitarbeiter, der aktuell noch in 

Altnau wohnt, hat vor wenigen Wochen seine Ausbildung 
zum Fachmann Betriebsunterhalt EFZ (Werkdienst) in der 
Gemeinde Bottighofen erfolgreich bestanden. Er verfügt 
damit bereits über sehr viel Grundwissen über die Aufga-
ben, die es in einem Werkhof zu bewältigen gilt. Er wird 
diese künftig in Märstetten praktisch anwenden können. 

Gemeinderat und Verwaltung heissen die neu-
en Mitarbeitenden herzlich willkommen und wün-
schen Ihnen bei Ihren Tätigkeiten in der Gemeinde 
Märstetten viel Erfolg und persönliche Befriedigung.

Mitglied für Baukommission gesucht

Für die Baukommission wird ein weiteres Mitglied gesucht. 
In einem Turnus von drei Wochen tagt die Kommission je-
weils am Dienstagmorgen und unterzieht relevante Bauge-
suche einer kritischen Prüfung. Von Vorteil sind gute Kennt-
nisse aus einem Bereich der Baubranche, um die Gesuche 
auch unter verschiedenen Gesichtspunkten zu analysieren. 
Die Kommission ist eine vorberatende Kommission und gibt 
jeweils eine Empfehlung an den Gemeinderat ab.

Wenn Sie Interesse haben, sich in der Gemeinde zu en-
gagieren, wartet eine interessante Aufgabe auf Sie. Bei 
Fragen kann die Baukommissionspräsidentin, Sabina Mi-
chel, gerne kontaktiert werden. E-Mail: sabina.michel@
maerstetten.ch / Tel. 079 385 04 47

NEWSLETTER

Bleiben Sie auf dem Laufenden 

Auf unserer Webseite haben Sie die Möglichkeit, den kos-
tenlosen News- und Eventletter der Gemeinde zu abonnie-
ren. Lassen Sie sich schnell und bequem per E-Mail über 
aktuelle Themen der Verwaltung, die Auflage von Bauge-
suchen, Ergebnisse von Abstimmungen und Wahlen oder 
die neusten Veranstaltungen in der Gemeinde informieren. 
Themengebiete, welche für Sie von Interesse sind, sowie die 
Häufigkeit der Zustellung können bei der Anmeldung indi-
viduell ausgewählt werden. Wenn Sie Ihr Newsletter-Abo 
anpassen oder abmelden möchten, können Sie dies jeweils 
über den Link in jedem erhaltenen E-Mail selbst direkt vor-
nehmen. 
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